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27. Januar 2023 Nummer 04

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

17. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Großröhrsdorf

Am 21.01.2023 fand die alljährige Jahreshauptversammlung der Stadt-
teilfeuerwehr Großröhrsdorf in der Festhalle statt, in welcher man wie 
jedes Jahr zusammen auf die Geschehnisse des vergangenen Jahres 
zurückblickt.
Pünktlich um 18 Uhr erhob Stadtteilwehrleiter Peter Ansorge das Wort 
und begann mit dem ersten Bericht des Abends. In diesem gab er unter 
anderem einen Überblick über die Anzahl an Feuerwehrangehörigen am 
Stichtag, aufgeschlüsselt in die einzelnen Abteilungen. Konkret besitzt 
die Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf insgesamt 81 Mitglieder, davon 44 
in der Aktiven Einsatzabteilung, 18 in der Jugendfeuerwehr, 14 in der 
Alters- und Ehrenabteilung und 5 in der Passiven Abteilung. 
Weiterhin, so Ansorge, leisteten die Kameradinnen und Kameraden im 
vergangenen Jahr über 5.391 erfasste Arbeitsstunden (Vorjahr 4.258h). 
Diese hohe Zahl lässt sich zum einen auf die vielen Ausbildungsmaß-
nahmen zurückführen, aber auch auf die über doppelt so vielen Einsatz-
stunden im Vergleich zum Vorjahr. Im Jahr 2022 kamen bei 80 Einsätzen 
insgesamt 1.309 Einsatzstunden zusammen (Vorjahr 607h). Ein nicht zu 
vernachlässigender Teil der Arbeit passierte dabei auch im Hintergrund, 
wie das Schreiben von Stellungnahmen für Bauvorhaben, Überprüfung 
von Feuerwehrplänen, Brandschutzordnungen und vieles mehr.
Auch im Jahr 2022 war die Tageseinsatzbereitschaft ständig gewähr-
leistet. In diesem Bereich haben viele Feuerwehren mit Problemen zu 
kämpfen, da die Kameradinnen und Kameraden oftmals außerhalb ih-
rer Wohnorte arbeiten und so bei Einsätzen nicht zu Verfügung ste-
hen. In der „werktätigen“ Zeit von 6-17 
Uhr haben im vergangenen Jahr durch-
schnittlich elf Einsatzkräfte zur Verfügung 
gestanden. So konnte gewährleistet wer-
den, dass die Stadtteilfeuerwehr Groß-
röhrsdorf immer ausrücken konnte. Trotz-
dem wären mehr Einsatzkräfte natürlich 
wünschenswert.
In Summe stemmten im Jahr 2022 die 
insgesamt 87 Einsatzkräfte der Stadt-
feuerwehr Großröhrsdorf, bestehend 
aus den Ortsteilwehren Großröhrsdorf, 
Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde 
2158 Einsatzstunden in 96 Einsätzen, so 
Stadtwehrleiter Marcel Oehme in seinem 
Bericht. Im vergangenen Jahr führte die 
Stadtfeuerwehr insgesamt 4 gemeinsa-
me Ausbildungsdienste durch, um den 

Zusammenhalt und die Schlagkräftigkeit der Stadtfeuerwehr weiterhin 
zu erhöhen. Besonders erwähnenswert sind hierbei der Strohballen-
brand in Folge eines Blitzeinschlages und der Katastropheneinsatz in 
der Sächsischen Schweiz im August 2022, bei welchem Kameraden 
aller Ortsteilwehren ihre tadellose Zusammenarbeit mal wieder unter 
Beweis stellten.
Der Stellvertretende Stadtteiljugendfeuerwehrwart Markus Runge be-
richtete im Anschluss über das Zeltlager und den Berufsfeuerwehrtag 
der Jugendfeuerwehr im vergangenen Jahr sowie über das, was die 
Kinder und Jugendlichen im Alter von 8 bis 16 Jahren in ihren Ausbil-
dungsdiensten gelernt haben.
Bürgermeister Stefan Schneider dankte in seiner Rede den Kameradin-
nen und Kameraden für ihre geleistete Feuerwehrarbeit im vergangenen 
Jahr und gab finanzielle Ausblicke auf die kommenden Jahre. Beson-
ders positiv betonte er außerdem auch die im letzten Jahr äußerst gute 
Zusammenarbeit zwischen der Feuerwehr und der Stadt. 
Im Anschluss folgten die Ehrungen für langjährige Feuerwehrtätigkeit 
und Beförderungen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.feuerwehrgrossroehrsdorf.de
Besuchen Sie uns auf Facebook: www.facebook.com/FWGrossroehrs-
dorf und auf Instagram: @feuerwehr_grossroehsdorf
… oder warum nicht einfach selbst mitmachen? Melden Sie sich gern 
bei uns!
FF Großröhrsdorf

Ausgezeichnet 
für langjährige 

Feuerwehrzugehörigkeit:

20 Jahre Marcel Oehme, 
 Sören Brückner
50 Jahre Joachim Heinrich
60 Jahre Wilfried Noack

Beförderungen:

zum Feuerwehrmann Erik Wolf
zum Hauptlöschmeister Jan Fröhlich
zum Hauptbrandmeister Daniel Heinrich

Auszeichnung Kam. Sören Brückner und Kam. Marcel Oehme

Beförderung Kam. Daniel Heinrich Beförderung Kam. Erik Wolf
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8:30 - 12:00 Uhr
 Dienstag 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Freitag 8:30 - 12:00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 Freitag: 8:30 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

 27.01. Marien-Apo. Elstral, Parkgasse 2 035793-830
 28.01. Elefanten Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915
 29.01. Apo. am Forst Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32 03578-318020
 30.01. St.-Sebastian-Apo., Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5 035796-97311
  Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Straße 6 035201-70011
 31.01. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031
 01.02. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
 02.02. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
  Ahorn-Apo. Schwepnitz, Schulstraße 2 035797-73796

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 - 8 Uhr des nächsten Tages

27.01.-03.02. Herr DVM Jakob, Radeberg
    Tel. 03528/447457 o. 01718147753

28.01. 9 - 11 Sophie Jakubetz 035793/5628
  Parkgasse 2, 01920 Elstra

29.01. 9 - 11 Sophie Jakubetz 035793/5628
  Parkgasse 2, 01920 Elstra

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Radeberger 
Straße 7, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für 
den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 - 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach telef. Anmeldung!

Stadtnachrichten

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 36. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 

 am Dienstag, 31.01.2023 um 19:00 Uhr
 in der Festhalle, 01900 Großröhrsdorf, Am Festplatz 1 
statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Bürgeranfragen
2. Bestätigung der Niederschriften der 34. öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates vom 29. November 2022 und der 35. öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates vom 20. Dezember 2022

3. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von 
Spenden

4. Information zum Beteiligungsbericht der Stadt Großröhrsdorf
5. Informationen des Bürgermeisters
6. Anfragen der Stadträte / Informationen der Ortsvorsteher

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Zur 28. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herz-
lich am 

Montag, 30. Januar 2023, 19 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf)

ein.
Tagesordnung:
TOP 01 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02 Einwohneranfragen
TOP 03 Protokollkontrolle
TOP 04 Bericht des Ortsvorstehers
TOP 05 Sachstand Projekte in Kleinröhrsdorf
TOP 06 Sachstand Aufgaben
TOP 07 Anfragen der Ortschaftsräte
TOP 08 Sonstiges

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Stellenangebot

Die Stadt Großröhrsdorf sucht zum 01. September 2023 

einen Auszubildenden
zum/zur Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung.

Wir bieten Dir: 
• eine praxisorientierte dreijährige Ausbildung, welche Dich umfassend 

auf die vielfältigen Aufgaben in der öffentlichen Verwaltung vorbereitet 
• eine tarifliche Bezahlung nach TVAöD-BBiG inkl. Jahressonderzah-

lung 
• eine betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen 
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstvereinbarung 
• 30 Tage Erholungsurlaub 

Das bringst Du mit: 
• einen Realschulabschluss oder Abitur mit guten bis sehr guten Noten 
• gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen, Sicherheit 

in der Rechtschreibung,
• kommunikative und kooperative Fähigkeiten,
• gute Umgangsformen, Kontaktfähigkeit,
• Interesse an gemeindlichen bzw. öffentlichen Aufgaben,
• Lernbereitschaft,
• Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit,
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Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 3, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch unrenoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 75,00 €

Heizung / 
Warmwasser

90,00 €

Gesamtmiete 505,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 
Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

• Interesse für die Stadtentwicklung von Großröhrsdorf

Aufgaben
Verwaltungsfachangestellte sind in allen Bereichen der öffentlichen Ver-
waltung tätig.
Im Rahmen ihrer Ausbildung lernen Sie die Büro- und Verwaltungsorga-
nisation, das Personalwesen, das Haushalts-, Kassen- und Beschaffungs-
wesen sowie die Arbeitsorganisation und die Bürowirtschaft kennen.
Verwaltungsfachangestellte bereiten Entscheidungen unter Anwendung 
der einschlägigen Rechtsvorschriften beispielsweise in Bereichen der 
Öffentlichen Sicherheit und Ordnung, im Kommunalrecht, Baurecht 
oder im Sozialhilferecht vor.

Ausbildung 
• Drei Jahre theoretische und praktische Ausbildung.
• Die theoretische Ausbildung erfolgt im Blockunterricht im BSZ Zittau.
• Die praktische Ausbildung findet in der Stadtverwaltung Großröhrs-

dorf statt.

Solltest Du Interesse an dieser Tätigkeit haben, so freuen wir uns auf 
Deine Bewerbung. 
Bewerbungen können bis zum 03.02.2023 an folgende Adresse gesen-
det werden:

 Stadtverwaltung Großröhrsdorf
 Bürgermeister
 Rathausplatz 1
 01900 Großröhrsdorf

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fachlicher und 
persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksich-
tigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. 
Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.
Nach dem 03.02.2023 eingehende Bewerbungen können im Auswahlverfahren nicht 
berücksichtigt werden.
Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens entstehen, 
werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden die Unterlagen und alle 
personenbezogenen Daten nach Abschluss des Verfahrens gelöscht bzw. vernichtet.

Wo sind die Wegweiser hin?

Im vergangenen Jahr realisierte die Region Westlausitz, bestehend aus 
12 Kommunen, ein Wanderwegenetz, und lieferte damit einen wichtigen 
Beitrag für die Freizeitgestaltung der Einwohner dieser Region. Dar-
über hinaus soll das neugestaltete Wanderwegenetz den Touristen die 
Schönheit unserer Natur näherbringen. Für die Stadt Großröhrsdorf im 
Speziellen ist ein markiertes Wanderwegenetz in einer Länge von ca. 
65 km entstanden.
Insgesamt wurden so 150 Markierungs- und Wegweisungsstandorte 

durch die Mitarbeiter 
des Technischen Dien-
stes der Stadt Groß-
röhrsdorf mit 101 Pfo-
sten, 175 Wegweisern 
und über 400 Markie-
rungszeichen neu ver-
sehen. Auch der bereits 
bestehende Sagenpfad 
im Massenei-Wald durf-
te sich über ein neues 
Logo freuen.

In den letzten Wochen 
mussten die Mitarbei-
ter des Technischen 
Dienstes jedoch immer 
wieder feststellen, dass 
die Beschilderungen 
zerstört oder entwendet 
wurden. Das Verschwin-
den der Wegweiser 
sorgt nicht nur bei den 

Initiatoren für Ärgernis, sondern oftmals auch für Verwirrung bei den 
nachfolgenden Wanderern. Auch steht für die Erneuerung der Beschil-
derung kein Budget zur Verfügung bzw. bindet die Wiederherstellung 
auch unnötig Kraft und Zeit.

Daher bitten wir alle Bürgerinnen und Bürger um Aufmerksamkeit. 
Wem etwas in diesem Zusammenhang auffällt und wer Hinweise 
zu den Tätern machen kann, wendet sich bitte an das Ordnungsamt 
(Tel. 035952 – 28325).

Stadtbibliothek

Wenn der Leselöwe vorliest – 
ein Familiennachmittag in der Stadtbibliothek

für kleine und große Geschichtenfans ab ca. 3 Jahren

Falls der Wettergott Spielplatzbesuche oder Spaziergänge unmöglich 
macht, bieten wir mit Vorlesen und Basteln gern genutzte Alternativen an.
Am Donnerstag, dem 2. Februar von 16.00 bis 17.00 Uhr lädt der 
„Leselöwe“ zum Familiennachmittag ein. Die Kinder können sich auf 
winterliche Geschichten und eine kleine Bastelei freuen. Für Großeltern 
und Eltern bietet sich eine gute Gelegenheit, die Angebote der Biblio-
thek ganz entspannt kennenzulernen.
Wir bitten um Anmeldung, telefonisch (035952 48641), per Mail biblio-
thek@stadt-grossroehrsdorf.de oder auch persönlich.

Freiwillige Feuerwehr Großröhrsdorf

Danksagung Spendenbereitschaft

Das Jahr 2022 war geprägt durch viele Hürden und Stolpersteine. Seien 
es die Nachwirkungen Coronas auf die internationalen Lieferketten oder 
die mangelhafte Verfügbarkeit von Bauteilen durch internationale Kon-
flikte. Durch das Zusammentreffen einiger dieser Faktoren war es für die 
Stadtverwaltung wirtschaftlich schwierig, trotz steigender Energie- und 
Baustoffpreise an verschiedenen Investitionen und Projekten festzuhal-
ten. Hinzu kommt die teilweise unsichere Lage, ob und in welcher Höhe 
Fördermittel für bestimmte Vorhaben fließen werden.
Umso erfreulicher ist es für uns als Stadtfeuerwehr, dass die Spendenbe-
reitschaft von Privatpersonen, Firmen oder auch Vereinen aus Großröhrs-
dorf und den Ortsteilen unvermindert hoch ist. Mit Ihren Zuwendungen 
helfen Sie uns, Ihnen helfen zu können. Sei es durch finanzielle Zuwen-
dungen oder durch Sachspenden. Nur durch diese ist es uns möglich, 
Ausrüstungsgegenstände, Baumaßnahmen und ähnliches „außer der 
Reihe“ sowie kurzfristig und auch ein stückweit unabhängig von der wirt-
schaftlichen Lage der Stadt, beschaffen oder umsetzen zu können.
Mit Ihrer Hilfe konnten wir so z.B. im letzten Jahr den Mannschaftstrans-
portwagen der Jugendfeuerwehr beschaffen, Belüftungsaggregate in 
Dienst stellen und weitere Anschaffungen in den Ortsteilfeuerwehren 
tätigen. (–>) 
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Stadtnachrichten

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen be-
treffs Angelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, 
können Sie gern über den Internetauftritt der Stadt Groß-
röhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung 
richten.

Ob kleine Beträge oder größere Summen, ob Sachspenden oder Spon-
soring, ob Privatperson, Firma oder Verein, wir danken Ihnen allen aus 
tiefsten Herzen für Ihre Unterstützung! Wir sind stolz, der Stadt Groß-
röhrsdorf sowie deren Ortsteile Bretnig-Hauswalde und Kleinröhrsdorf 
in puncto Sicherheit dienen zu können, und blicken gemeinsam mit Ih-
nen in ein hoffnungsvolles Jahr 2023.

Ihre Stadtfeuerwehr

Nachruf

Wir trauern um Kamerad

Hauptlöschmeister

Christian Kluge

Er verstarb am 18.01.2023 nach langer Krankheit im Alter von 75 
Jahren. Christian Kluge war seit dem 1. März 1963 Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Bretnig-Hauswalde. Nach seiner aktiven 
Dienstzeit wechselte Christian in die Alters- und Ehrenabteilung. 
Dort nahm er mit großem Interesse auch weiterhin am Feuerwehr-
geschehen unserer Wehr teil. Wir sind ihm dankbar und werden 
sein Andenken immer in Ehren halten.

In stillem Gedenken.

Die Kameradinnen und Kameraden der
Stadtteilfeuerwehr Bretnig-Hauswalde

Bürgermeister Stefan Schneider
Ortsvorsteher Reinhard Marz
Stadt- und Ortschaftsrat 
sowie die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium Großröhrsdorf

Tag der offenen Tür 

Das Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium lädt alle Interessenten zum 
Tag der offenen Tür am Freitag, dem 03. Februar 2023 von 16.00 bis 
19.00 Uhr herzlich ein.

Angesprochen werden hiermit die Eltern und deren Kinder, die im 
kommenden Schuljahr in unsere neuen 5. Klassen eingeschult wer-
den möchten. Es sind darüber hinaus aber auch alle Eltern, Bekannte, 
Freunde und Absolventen eingeladen, sich über die Arbeit der Schule 
zu informieren, nachdem in den letzten beiden Jahren keine Präsenzver-
anstaltung möglich war.

Am Gymnasium werden für alle zukünftigen Schüler und deren Eltern in-
teressante Experimente in den naturwissenschaftlichen Kabinetten ge-
zeigt, z.B. in Physik wird es „Probestunden“ geben. Die verschiedenen 
Fächer werden sich präsentieren und Einblicke in die Anforderungen 
am Gymnasium gewähren. Natürlich finden auch Gespräche zur künfti-
gen Schullaufbahn statt.

In diesem Jahr richtet das Gymnasium wiederum ein „Absolventenzimmer“ 
ein, in dem u.a. auch die Chroniken des Gymnasiums zu Einsicht auslie-
gen. Dieses Zimmer wird vom Förderverein und dem Elternrat betreut.

Um 17 Uhr gibt es für Eltern und Schülern der 7. Klassen eine Info-
veranstaltung zu unseren künftigen Profilen in der 8. bis 10. Klasse im 
kommenden Schuljahr.

Für das leibliche Wohl wird in der Caféteria des Gymnasiums gesorgt.

Zum genauen Ablauf können Sie sich auf der Homepage der Schule 
genauer informieren.

Die Schulleitung

Rechtsanwältin Kathleen Großmann
berät seit 20 Jahren in Großröhrsdorf

Im Laufe seines Lebens kann ein Mensch in Situationen geraten, in de-
nen er die Hilfe eines Rechtsbeistandes benötigt. In solchen Fällen steht 
Rechtsanwältin Kathleen Großmann jedem ihrer Klienten mit kompeten-
tem Rat und Tat zur Seite. Seit 2001 ist sie als studierte Rechtsanwältin 
tätig und führt seit dem Januar 2003 zunächst in einer Sozietät und ab 
2008 ihre eigene Kanzlei auf der Rathausstraße in Großröhrsdorf. Im 
Zuge ihrer Karriere hat sie sich unter anderem auf die Rechtsgebiete 
Arbeitsrecht, Familien- und Erbrecht, Strafrecht, Ordnungswidrigkeiten-
recht, Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht spezialisiert. Dabei ist Kathleen Großmann vor allem 
eines wichtig - der vertrauliche Kontakt zu ihren Kunden.
Am 20. Januar hatte Kathleen Großmann mit ihrem Team zum 20-jähri-
gen Kanzlei-Jubiläum in das Erdgeschoss der Villa Schurig eingeladen. 
Neben vielen Mandanten, Freunden und Geschäftspartnern gratulierte 
auch Bürgermeister Stefan Schneider zum 20-jährigen Bestehen und 
wünschte ihr weiterhin viele erfolgreiche Jahre.

Stadtnachrichten
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Am 01. Februar 2023
feiert das Ehepaar

Ingrid Mathilde Otilie und Alfred Wilfried Seifert
das ganz seltene Fest 

der Eisernen Hochzeit.

Der Bürgermeister, der Stadtrat und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
sowie der Ortsvorsteher und Ortschaftsrat von Kleinröhrsdorf 
wünschen dem Jubelpaar alles erdenklich Gute und weiterhin persön-
liches Wohlergehen.

 Stefan Schneider Peter Nietzold
 Bürgermeister Ortsvorsteher

Eiserne Hochzeit

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Einladung zum 1. Handarbeitstreff in 2023 
in neuem Treffpunkt

Ich lade hiermit alle Handarbeitsbegeisterten und welche, die es werden 
wollen, am 30. Januar 2023, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr ins Gemeinde-
zentrum von Kleinröhrsdorf ein.
Bitte bringt Eure angefangenen oder schon fertiggestellten Handarbei-
ten mit und Ideen, welche wir in diesem Jahr umsetzen wollen. Für wei-
tere Informationen (Tel: 035952–32757).
Ich bedanke mich schon jetzt für die rege Teilnahme.

Ute Liebold

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderkegeln mit Pizzaessen am 05.02.23

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen sich am 
Sonntag, dem 05.02.23, in der Kegelhalle Großröhrsdorf zu einem ge-
mütlichen Kegelabend. 
Beginn ist 17:00 Uhr und Ende gegen 21:00 Uhr. Bitte bringt Geschirr, 
Besteck, Trinkglas, Turnschuhe und gute Laune mit. 
Als Hauptpreis wartet auf das Siegerpaar je ein Glas Honig, naturbelas-
sen, von glücklichen Bienen und handgeschleudert von einem Vereins-
mitglied. Die Teilnahmemeldungen und Essenauswahl bitte bis Freitag, 
den 03.02.23, online auf www.wanderverein-online.de oder unter Tel. 
035952 48999  vornehmen. Getränke sind am Ort vorhanden. 
Gut Holz wünscht.

Holger Poitzsch

SG Großröhrsdorf - Tischtennis

1. Kreisliga: Kantersieg 
durch geschlossene Mannschaftsleistung

SG Großröhrsdorf gegen TTV SR Hoyerswerda  14:1
Trotz zwei Mann Ersatz konnten die Rödertaler eine super Leistung ab-
liefern. Neun Spiele wurden mit 3:0 gewonnen. Eine sehr gute Partie von 
den Ersatzspielern Moritz und Zipfel. Mit diesem Kantersieg konnten die 
Großröhrsdorfer den dritten Platz in der Tabelle stabilisieren und den 
Blick nach oben richten.
Rönisch(2,5); Jurkin (1,5); Wirth (2,5); Remus (2,5); Moritz M. (2,5); Zip-
fel (2,5)

Spitzenspiel knapp verloren

SV Viktoria Räckelwitz  gegen SG Großröhrsdorf  9:7
Gegen den Tabellen-Ersten hielten die Rödertaler gut mit, konnten sich 
aber leider nicht mit einem Punkt belohnen. Durch die Siege der Doppel 
Rönisch/Jurkin und Kaiser/Moritz wurde eine 2:1-Führung heraus ge-
spielt. Im oberen Paarkreuz konnten weder Rönisch noch Jurkin gegen 

die starken Gastgeber punkten. Durch starke Spiele von Wirth, Moritz M. 
und Kaiser konnte die Führung behauptet werden. Im oberen Paarkreuz 
verlor Rönisch gegen den bisher in der Liga ungeschlagenen Straube 
seine Sätze denkbar knapp. Auch Jurkin hielt sich tapfer, konnte aber 
leider nicht punkten. Durch Siege von Wirth und Kaiser blieben die Rö-
dertaler im Spiel. Im Entscheidungsdoppel konnte das Doppel Rönisch/
Jurkin gegen die bisher in der Liga ungeschlagenen Räckelwitzer nicht 
punkten. Ein starkes Spiel von Kaiser und Wirth.
Rönisch (0,5); Jurkin (0,5); Wirth (2); Remus (0); Kaiser (2,5); Moritz M. 
(1,5)

Danksagung an Roman Remus

Roman verlässt arbeitsbedingt die SG und somit die erste Mannschaft. 
Roman hat durch seine Spielfreude und seine sehr guten sportlichen 
Leistungen erheblich zum Erfolg der Mannschaft beigetragen.
Wir bedanken uns für sein Engagement und wünschen ihm für die Zu-
kunft alles Gute.

Der Vorstand

1. Kreisklasse: Tabellenführung!

SG Großröhrsdorf 2 gegen SV Grün-Weiß Elstra 2   9:6
Mit diesem Sieg setzten sich die Rödertaler an die Tabellenspitze. Alle 
Doppel konnten siegreich gestaltet werden. Nach dem Sieg von Kai-
ser deutete alles auf einen klaren Sieg. Doch die Gäste konnten den 
Anschluss wieder herstellen. Doch in der zweiten Einzelrunde konnte 
durch Kaiser, Röllig, Zillgner und Moritz M. der Sieg heraus gespielt 
werden.
Kaiser (2,5) ! Röllig (1,5) Zillgner (2,5)! Moritz M. (1,5) Moritz E. (0,5) 
Aust (0,5)

2. Kreisklasse: Lenny Aust rettet Unentschieden

SG Großröhrsdorf 3 gegen SG Lückersdorf-Gelenau 5  7:7
Nach den zwei Siegen im Doppel setzte es drei Niederlagen am Stück. 
Aust, Berndt und Jurkin brachten die Rödertaler wieder auf Spur. Lenny 
Aust konnte auch sein zweites Spiel gewinnen. Die Gäste verbuchten 
aber vier Siege am Stück und führten mit 7:6. Aber zum Glück gab es 
noch Lenny Aust,  der auch sein letztes Spiel mit 3:1 gewann und das 
Unentschieden sicherte.
Berndt (1,5); Jurkin (1,5); Gnauck (0,5); Aust (3,5)

Derby verloren

SG Großröhrsdorf 3 gegen  TTC Pulsnitz 69 (6)  6:8
Die Rödertaler lagen gegen die Pulsnitzer immer im Rückstand. Durch 
die Siege von Jurkin und Gnauck wurde es noch einmal spannend. Ka-
thrin Fritsche musste gegen den Routinier Heinz Pohl antreten. Kathrin 
hielt lange gut mit, konnte ihre am heutigen Tag gute Leistung aber nicht 
krönen.
Jurkin (2); Gnauck (1); Rose (0,5); Fritsche (2,5)

SR

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

Mehr Sport für Alle

Bewegung ist für alle Menschen und besonders für Kinder wichtig. Des-
halb sollte Sportunterricht, der als Ausgleich für andere Unterrichts-
fächer gedacht ist, nicht gekürzt werden oder ausfallen. Gleichzeitig 
sollten genügend qualifizierte Sportlehrer zur Verfügung stehen und es 
nicht an Sportgeräten mangeln. 
Die Realität sieht leider anders aus und so müssen wir als Leichtath-
letikverein, wie auch viele andere Sportvereine feststellen, dass die 
Kinder mit immer schlechteren Voraussetzungen zum Training kommen. 
Das alles den Schulen anzulasten, ist auch zu kurz gesprungen. Hier 
sind auch ganz klar die Eltern in der Pflicht, ihre Kinder vielseitig zu be-
wegen, gesund zu ernähren und vor allem mit gutem Beispiel voran zu 
gehen. Kinder gehören raus an die frische Luft und nicht stundenlang 
an das Handy oder den Laptop. Wer erinnert sich nicht an Gummihop-
pe, Steine werfen mit vielen Sprüngen auf dem Wasser usw.  (–>)

Vereine und Verbände
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So lernt man Werfen, Springen und sich zu koordinieren. Man kann 
Kinder nicht nur im Sportverein abgeben, nach dem Motto „Nun bewegt 
mal das Kind“. Wenn sich Kinder vielseitig und gut entwickeln sollen, 
dann müssen alle mitmachen!

Jahrelang hatte die Grundschule Großröhrsdorf (Prasserschule) einige 
eher ungeeignete Matten für den Hochsprung. Da auch wir als Leicht-
athleten eine geeignete Matte für das Training benötigen, haben wir uns 
mit der Grundschule verständigt und eine große Matte angeschafft. Bei 
der Finanzierung der über 3000 € teuren Hochsprungmatte konnte uns 
die Stadt Großröhrsdorf, welche der Schulträger der Grundschule ist, 
leider nicht unterstützen. Auch wenn es für unseren kleinen Verein eine 
extrem große finanzielle Ausgabe ist, haben wir uns dazu entschlossen, 
die Matte als Verein selbst zu finanzieren und diese der Grundschule 
gern zur Nutzung zur Verfügung zu stellen. Am 13. Januar war es dann 
endlich soweit und die Matte wurde vom Hausmeister Herrn Zeise ent-
gegen genommen. Herr Zeise kümmert sich auch um die sichere Befes-
tigung der Matte. Wir bedanken uns bei dem Sportlehrer Herr Kopschi-
na, der uns bei diesem Vorhaben maßgeblich unterstützt hat sowie bei 
allen, die dazu beigetragen haben, das Ganze zu realisieren. Wir hoffen 
auf die rege Nutzung der Matte.  

I.G.

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

Unser Boldi ist 60!!!

Vorstandschef Steffen Schurig feierte am 11.01.23 seinen 60. Geburts-
tag im kleinen Familienkreis. Die große Feier fand am Sonnabend drauf 
auf seiner geliebten Kegelbahn statt. Die ganze Familie, zukünftige, ak-
tive und auch ehemalige Kegler fanden sich auf der Kegelbahn ein, 
um Steffen zu gratulieren. Bei der Rede von Olaf Kugler wurden seine 
Lebensjahre in Kugeln wiedergespiegelt. Tolle Geschichte. 

Im Anschluss betrat ein Unbekannter die Geburtstagsbühne. Peter 
Schmidt, Ehrenpräsident des Kreissportbundes Bautzen. Er kam extra 
von Bautzen nach Kleinröhrsdorf, um Steffen zu gratulieren, aber er hat-
te noch was im Gepäck. Steffen wurde für seine jahrelange, ehrenamt-
liche Tätigkeit für unseren Verein, ob als Mannschaftsleiter, Abteilungs-
leiter oder jetzt als Präsident der SG Kleinröhrsdorf mit der Ehrennadel 

des Kreissportbundes Bautzen in Gold ausgezeichnet. Glückwunsch 
Boldi. Du hast es Dir verdient. So hatten wir noch schöne Stunden auf 
der Kegelbahn und bedanken uns bei unserem Boldi für den schönen 
Abend.

SG Kleinröhrsdorf 2. – SV Laußnitz 3060:3132 3:5
Zum ersten Spiel der Rückrunde hatten wir den SV Laußnitz zu Gast.
Martin Schäfer begann das Punktspiel und kam mit guten 527 Holz und 
dem wichtigen Mannschaftspunkt von der Bahn. Paul und Marco hatten 
hier und da mehr Schwierigkeiten, um den Gegner in Schach zu halten. 
Dennoch gelang Marco dies, indem er im letzten Durchgang den Lauß-
nitzer ziehen ließ und seine letzten Kugeln perfekt nutzte. Daniel konnte 
seinen Punkt auch recht knapp einfahren. Toni und David hatten jeweils 
eine harte Nuss zu knacken. Beide konnten in den entscheidenden Mo-
menten nicht ausreichend Gegenhalten. Somit verloren wir dieses Spiel 
knapp mit 3:5.
Für die SG spielten: Schäfer Martin 527 (1 MP); Liebold Paul 485 (0 
MP); Brückner Marco 487 (1 MP); Schäfer Daniel 518 (1 MP); Schölzel 
Toni 517 (0 MP) und Kroker David 526 Holz (0 MP).

Einen Punkt gewonnen!

KSV Ottendorf Okrilla 1. – SG Kleinröhrsdorf 1. 3340:3331 4:4
Winterwetter, zum Glück ging die Fahrt nur bis Ottendorf. Mit Bauch-
schmerzen fuhren wir zu den heimstarken Ottendorfern. An einen Sieg 
war gar nicht zu denken. Bei der Hinfahrt bekam Mannschaftsleiter Olaf 
eine klare Ansage von seinen Mitspielern. Beim Gegensetzen rauchte 
ihm der Kopf. Dieses Mal haben wir einiges anders gemacht. Es hat sich 
ausgezahlt. Die Startspieler Torsten und Olaf brachten uns in Führung. 
Olaf mit saustarkem Spiel zeigte allen, dass er noch Ergebnisse spie-
len kann. Auch Torstens Ergebnis war sehenswert. Auch Robert konnte 
sich seinen Punkt sichern. Bei Tinos Gegenspieler wussten wir, dass 
Tino nicht gegenhalten kann. Nun ging es in die letzte Runde. Auch bei 
Heiko war klar, er kann nur auf Ergebnis spielen und machte dies auch 
ein ganz ordentlich. Alle Hoffnungen lagen nun bei Stephan. Leider fehl-
ten bei ihm die Holz in die Vollen. Wir konnten Ottendorf einen Punkt 
abluxen und es fehlten nur zehn Holz zum Sieg. Es war ein ganz toller 
Nachmittag mit viel Spannung.
Wir spielten mit: Torsten Haase 552 Holz (1 MP), Olaf Schurig 603 Holz 
(1 MP), Robert Kunz 561 Holz (1 MP), Tino Braun 536 Holz (0 MP), 
Heiko Hornuff 535 Holz (0 MP) und Stephan Hürrig 544 Holz (1 MP).

HC Rödertal - Die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:
Mit starker Abwehrleistung zum Sieg

HC Rödertal – Spreefüxxe Berlin  24:18 (12:7)
Im heimischen Bienenstock vor 583 Zuschauern sorgte der HC Röder-
tal für das nächste Spektakel. Vor allem die Abwehr mit einer überra-
genden Ann Rammer zwischen den Pfosten war heute das Prunkstück 
bei den Rödertalbienen. Nach 60 Spielminuten stand ein deutlicher 
24:18 (12:7) – Heimsieg im Derby gegen die Spreefüxxe Berlin auf der 
Anzeigetafel.
Die Bienen bejubelten den ersten Treffer des Spiels: Lena Smolik (1 
Tor) brachte den Ball an den Kreis zu Victoria Hasselbusch (3 Tore), die 
gewohnt souverän zum 1:0 einnetzte. Nach dem Ausgleich durch die 
Gäste verwertete die Kreisläuferin einen Abpraller zum 2:1. Die Bienen 
legten weiter nach. Erst kam Isabel Wolff (5 Tore) über die linke Außen-
position an den Ball und schloss ab. Dann erhöhte Fabienne Büch, mit 
7/4 Toren beste Torschützin auf der Platte, auf 4:1. Obwohl sich beide 
Mannschaften Fehler leisteten, war es der HCR, der daraus mehr Profit 
schlug. Nach dem 4:2 schlossen sowohl Büch als auch Wolff je zweimal 
erfolgreich ab. Nach diesem 4:0-Lauf waren die Bienen auf 8:2 enteilt 
und Gäste-Trainerin Susann Müller zückte ihre grüne Karte. In der Folge 
gingen die Berlinerinnen konzentrierter zu Werke und verkürzten folge-
richtig auf 10:7 (27. Minute). Beim zwischenzeitlichen 10:5 sorgte Wolff 
für Jubelstürme auf den Rängen. Bei angezeigtem Zeitspiel hämmerte 
sie in gewohnter Manier einen Ball über den Block in die Maschen. 
Die Schlussphase bis zum Halbzeitpfiff gehörte wieder den Bienen. Zu-
nächst bekam Wolff zu viel Platz und netzte überlegt ein. Für den letzten 

Sportlehrer U. Kopschina (l) mit der Klasse 3c und Trainer LA I. Guhr (r)
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Treffer im ersten Durchgang sorgte Vanessa Huth (3 Tore), die heute 
sowohl in der Abwehr als auch im Angriff unermüdlich ackerte. Die Auf-
bauspielerin zog bei ihrem Tempo-Gegenstoß gnadenlos in die Mitte 
und besorgte den 12:7-Halbzeitstand.
Die Gastgeberinnen knüpften in der zweiten Hälfte nahtlos an ihre Leis-
tung an. Nach einer Parade von Rammer wurde Huth am Kreis frei-
gespielt und traf zum 13:7. Die Spreefüxxe zogen das Tempo an und 
suchten den schnellen Pass in die Spitze. Allerdings ließen sie zu viele 
Chance ungenutzt. Nach dem 13:8 war wieder Huth auf der Kreisposi-
tion frei und verwandelte. Die Gäste stellten nun auf eine 5:1-Abwehr 
um, worauf sich die Bienen erst einstellen mussten. So verkürzten die 
Berlinerinnen auf 15:12. Dann fand der HCR wieder bessere Lösungen 
und sorgte mit einem 5:0-Lauf für die Vorentscheidung: Erst schloss 
Büch in die kurze Ecke ab. Anschließend traf sie auch noch von der 
Strafwurflinie und Smolik tunnelte kurze Zeit später Füchse-Torfrau Ela 
Szott. Auch durch das zweite Time-Out der Gäste ließen sich die Bienen 
nicht aus dem Rhythmus bringen. Die Berlinerinnen spielten im Angriff 
nun „Sieben gegen Sechs“. 

Torfrau Rammer krönte ihre Leistung: Nach einer Parade netzte sie an-
schließend in das verwaiste Tor zum 19:12 ein. Kurz darauf erhöhte 
Büch von der Außenposition auf 20:12. Die Bienen ließen daraufhin die 
Zügel deutlich lockerer. So kamen die Gäste auf 20:14 heran. Dann 
enteilte Lisa Laux (2 Tore) allen und traf zum 21:14. Die Spreefüxxe öff-
neten ihre Abwehr in den letzten fünf Minuten noch weiter. Ex-Berlinerin 
Bo Dekker (2 Tore) nutzte den Raum für die letzten beiden Treffer des 
HCR zum zwischenzeitlichen 24:17. Das letzte Tor des Spiels gehörte 
den Gästen zum 24:18-Endstand.

HCR-Trainerin Maike Daniels zum Spiel: „Das war heute eine optima-
le Abwehrleistung. Wir wussten, dass die Spielerinnen der Spreefüxxe 
groß gewachsen sind und sie über einen guten Rückraum verfügen. Al-
lerdings konnte meine Mannschaft sie gut unter Druck setzen und hat 
hervorragend nach vorne gearbeitet. In der Abwehr haben wir sie gut auf 
die Außenbahn abgedrängt, wo dann Ann einige Bälle parieren konnte.“

HCR: Ann Rammer (1), Ronja Nühse (n.e.), Fabienne Büch (7/4), Isabel 
Wolff (5), Vanessa Huth (3), Victoria Hasselbusch (3), Bo Dekker (2), 
Lisa Laux (2), Lena Smolik (1), Julia Mauksch, Lena Mailin Schorch 
(n.e.), Sonia Siemko (n.e.), Marketa Zemanova (n.e.)
7-m: 4/6:2/3; Strafen: 3 x 2 Min. / 4 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: 583
Spielverlauf: 2:1 (5.), 4:1 (10.), 6:2 (15.), 9:3 (20.), 10:6 (25.), 12:7 (30.), 
14:8 (35.), 15:11 (40.), 17:12 (45.), 20:13 (50.), 21:15 (55.), 24:18

FSV Bretnig-Hauswalde

Überragender 3. Platz in Ottendorf

Am 21.01. lud der FV Ottendorf-Okrilla 05 zum Hallenturnier der F-Ju-
nioren ein. Dieser Einladung folgten 6 Mannschaften, überwiegend aus 
dem Dresdner Raum. Zwei Mannschaften stellte der FVO zusätzlich. 
Somit gab es 2 Gruppen à Mannschaften. Die jungen Wilden vom FSV 
waren in Gruppe A zusammen mit dem Dresdner SC, der SG Dresden-
Striesen und der 1. Mannschaft vom Gastgeber. Im ersten Gruppenspiel 

ging es gegen den DSC. Das Spiel wurde ganz stark mit 1:0 gewonnen. 
Das machte Mut. Im zweiten Spiel ging es gegen die Jungs der SG 
Dresden-Striesen. Dieses Spiel wurde sehr unglücklich mit 1:4 verloren. 
Im dritten Spiel stand man der 1. Mannschaft des FVO gegenüber. Hier 
wurde souverän mit 1:0 gewonnen. Damit schloss man die Gruppenta-
belle mit 6 Punkten auf Platz 2 ab. 

Jetzt ging es in den Überkreuzvergleich. Wir haben uns als Gruppenzwei-
ter für das Spiel um Platz 3 qualifiziert. Gegner war hier der Gruppen-
zweite aus der Gruppe B, der SV Einheit Kamenz. Das Spiel begann Kopf 
an Kopf. Jeder wollte dritter werden. Doch das erste Tor schoss der FSV! 
Unmittelbar danach kam der Ausgleich von Kamenz. Jetzt entwickelte der 
FSV enormen Kampfgeist! Es folgte prompt das 2:1 für den FSV. Kamenz 
war etwas geschockt und zerrüttet und dann schoss unser Paco noch mit 
einem Sonntagsschuss von 15m von der Seitenlinie mit dem Außenrist ins 
linke obere Eck das 3:1 und somit den Siegtreffer. Das war wirklich ein 
sehr schönes Tor und wurde von allen Anwesenden in der Halle bejubelt.
Am Nachmittag wurde dann noch die Weihnachtsfeier gefeiert. Man traf 
sich erst zum Bowling und ließ dann den Abend bei einem gemütlichen 
Grillerchen ausklingen.

Lukas Stelzer

Torfrau Ann Rammer bei einer ihrer zahlreichen Paraden.

JTL-Wawi ist kostenlos. Ihre gesamten Vertriebskanäle steuern 
Sie mit der Warenwirtschaft übersichtlich und effizient. Schneiden 
Sie JTL ganz auf Ihre Bedürfnisse zu – lokal oder in der Cloud. 
Sie entscheiden!

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 

vereinbaren beim zertifizierten Servicepartner:

Tel.: +49.35952.32229
Fax: +49.35952.32230
mail: info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Radeberger Straße 7 
01900 Großröhrsdorf

Die ERP-Software von 
JTL organisiert Ihren Off- 
und Onlinehandel in allen 
relevanten Geschäftsfel-
dern: Einkauf, Artikel- und 
Angebotspflege, Verkauf 
und Multi-Channel-Ver-
trieb, Bestellabwicklung 
und Zahlungen sowie 
Lager- und Versandorga-
nisation. Im Mittelpunkt 
steht unser Warenwirt-
schaftssystem.

Warenwirtschaft

Marktplätze

Onlineshop

Kasse

Versand

Lager
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SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Samstag, 14.01.
1. Männer FS SG Wurgwitz - SC 1911 3:7

Donnerstag, 19.01.
1. Männer FS SC 1911 – Radeberger SV 2 3:2

C1-Junioren erfolgreich

Die C1- Junioren des Sportclubs (in einer SpG mit dem TSV Pulsnitz) 
belegen beim Hallenturnier des FV Ottendorf-Okrilla 05 einen hervorra-
genden 2. Platz. Sie mussten sich lediglich dem Landesklassevertreter 
des Radebeuler SV geschlagen geben. Dafür, dass die Jungs und Mä-
dels kaum Trainingszeit in der Halle verbracht haben, ist das Ergebnis 
sehr stark.

A-Junioren ziehen nach 

Ebenso wie die C-Junioren stellten sich die A-Junioren (in einer SpG mit 
dem TSV Pulsnitz) der Herausforderung Hallenturnier. Sie machten es 
sogar noch besser als ihre Vorgänger. Sie erkämpften sich den 1. Platz 
und stellten zusätzlich mit Marek Büscher den besten Spieler und mit 
Florian Roch den besten Torschützen des Turniers.

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

 Schiedsrichter-Lehrgang beginnt

Nachdem das Thema Schiedsrichter in vielen Vereinen inzwischen ein 
Problem-Thema ist, geht der Sportclub jetzt in die Offensive. Die ersten 
vier Jungs begannen vor Kurzem ihre Ausbildung und starteten das 
Abenteuer Schiedsrichter. Patrick, Joel, Ben und Giacomo stellen sich 
dieser Herausforderung, weil sie den Sportclub noch weiter unterstüt-
zen wollen. 

D-Junioren ebenfalls erfolgreich

Unsere D1- Junioren (als JSG SüdWest Lausitz mit dem TSV Pulsnitz) 
gewinnen das Hallenturnier ihrer Altersklasse in Pulsnitz. Hier zeigte 
sich wieder deutlich, dass das Projekt der langfristigen Zusammenar-
beit zwischen dem Sportclub und dem TSV Früchte tragen kann, von 
denen alle profitieren. Weiter so!!!

WIR sind die Alternative zum Pflegeheim! Genieße dein LEBEN zu Hause.

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

• Krankenpflege (Wundversorgung, 
 Medikamentengabe, Injektionstherapie, 
 Kompressionsstrümpfe)
• Altenpflege (Grundpflege, Hilfestellung 
 beim an- oder ausziehen, duschen)
• Betreuung (einkaufen, Spaziergänge, Ausflüge)
• Assistenz im Haushalt und Alltag
• Pflegeberatung
• Entlassungsleistungen
• Palliativpflege, Verhinderungspflege

Freie Kapazitäten
in Großröhrsdorf,

Pulsnitz und Ohorn
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E1-Junioren starten erfolgreich

Das erste Hallenturnier der Saison für unsere E1 - Jugend beim 11. 
Radeberger Hallencup endete mit einem guten 4. Platz. Die Mannschaft 
startete mit einem souveränen Sieg in das Turnier. Es folgten zwei star-
ke Begegnungen mit Mannschaften aus Dresden, wo auch weitere drei 
Punkte eingeholt werden konnten. Am Ende hieß es „Spiel um Platz 3“ 
wo nach einem starken Kampf gegen SSV Turbine Dresden das Spiel 
knapp 1:2 verloren ging. 

Die Trainer Jonny Hude und Torsten Lau bedanken sich bei den mit-
gereisten Fans und für den Support des Kapitäns der 1. Männermann-
schaft des SC 1911 Großröhrsdorf!

Bericht: Jonny Hude

Abteilung. Fußball (AE), sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

Kirchliche Nachrichten

29. Januar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
Bretnig:  09:00 Gottesdienst zur Bibelwoche
Kleinröhrsdorf: 09:00 Predigtgottesdienst
Großröhrsdorf: 10:30 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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• Fliesenverlegung
• Trockenbau
• Laminatverlegung

• Raufaserarbeiten (Instandsetzung)
• Natursteinteppich
 (4 Körnungen, 14 Farben)

Natursteinteppich (Marmor)
für Balkone und Terrassen

Mario Köhler - Karolinenstr. 11 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig
www.vom-bretniger-land.de - Tel. 01 74 - 3 24 49 02

seit 2002

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Smart Home von Technisat - der Ganovenschreck

Bei uns live vorführbar!
Außenkamera + Innenkamera

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 
und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.: +49.35952.32229
Fax: +49.35952.32230
mail: info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Radeberger Straße 7 
01900 Großröhrsdorf
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Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 oder

anzeiger@muk-werbung.de

EinE StimmE, diE unS vErtraut war, SchwEigt.

Ein mEnSch, dEr immEr da war, iSt nicht mEhr.

waS blEibt, Sind dankbarE ErinnErungEn,

diE niEmand nEhmEn kann.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter, Oma und Uroma, Frau

Hildegard Scheibe
geb. Grolms

*03.02.1939     †16.01.2023

In Dankbarkeit

Ihre Kinder Bettina, Andreas und Annett 

mit Familien

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis.

Großröhrsdorf, im Januar 2023

Seht die Wolken am Himmel ziehen,

schaut ihnen zu und denkt an mich,

das Leben ist doch nur geliehen

und eine Wolke – das bin ich.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen

von meinem lieben Ehemann, unserem Vati, Opa und Uropa

Dieter Pollack

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,

ihre Anteilahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten 

und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderer Dank gilt der Rednerin Frau Sommer für ihre einfühlsamen 

Trauerworte sowie dem Bestattungsinstitut Schuster für ihre hilfreiche

Unterstützung und Betreuung.

In stiller Trauer

Ehefrau Waltraut

Sohn Michael

Sohn Volker

Tochter Christiane mit Michael

Tochter Ulrike

Sohn Stephan mit Simone

Seine Enkel Juliane, Susi, Nina, Josi, Paulin, Julia, Florian,

Julius, Tony, Paul, Jenny, David und Sarah mit Familien

Großröhrsdorf, im Januar 2023

Danksagung
 

Für die erwiesene Anteilnahme beim Abschied von unserer lieben 

Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma, Frau

Elli Schurig
geb. Gebler

*14.05.1926     †24.12.2022

möchten wir uns bei allen, die uns ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise

entgegenbrachten, herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal der Sozialstation

Großröhrsdorf, Herrn Pfarrer Stefan Schwarzenberg für seine trösten-

den Worte sowie dem Bestattungsinstitut Uwe Schuster.

 In stiller Trauer

 Tochter Margita mit Familie

 Tochter Petra mit Familie

 Sohn Ralf mit Familie

 im Namen aller Angehörigen

Großröhrsdorf, im Januar 2023

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Kehr ich einst zur Heimat wieder
früh am Morgen, wenn die Sonn´ aufgeht

schau ich dann ins Tal hernieder
mein Schlesierland, mein Heimatland

wir sehn uns wieder, mein Schlesierland
wir sehn uns wieder am Oderstrand.

Die Dankbarkeit für das Leben, deine Gabe und dein Können, deine 

Zufriedenheit und Zuversicht, deine fleißigen Meisterhände und 

deine Liebe, alles wird uns unendlich fehlen. Nichts davon werden 

wir vergessen.

Ruhe in Frieden und habe lieben Dank.

Rudi Tietze
Stellmachermeister i. R.

Modellbaumeister i. R.

10. April 1928 Boyadel/Kreis Grünberg 

13. Januar 2023 Großröhrsdorf

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied

deine Edith,

deine Tochter Ines mit Steffen,

deine Enkeltochter Lydia mit Lutz und Urenkelin Freya

deine Schwester Irma mit Veronika und Wolfgang

und alle deine Angehörigen.

Die Trauerfeier findet am 9. Februar 2023 um 14 Uhr auf dem Äußeren Friedhof in Groß-
röhrsdorf statt. 
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Rathausplatz1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Flambierte Nudeln!

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten


